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Beilage zur Karlsruher Zeitung Nr .
Dienstag , den 8 . September 1840 .

^3569 .3 1̂ Leopolds Hasen .

Schiffs gelegenheit
nach Nordamerika .

Ich empfehle den nach Nordamerika Auswandernden den Weg den Rhein hinunter über Rotterdam und Havre , da
er der vorzüglichere ist , und de» Reisenden bei billigen Preisen alle Bequemlichkeit darbietet .

Neben der täglichen Fahrt per Dampfboot nach Rotterdam , setzt mich Herr Dr . Strecker in Mainz durch
dessen solide Verbindungen in Havre in den Stand , bei sehr billigen Preisen für pünktliche Beförderung durch die
Dampfpaketboote alle 10 Tage nach Havre und von dort durch die Postschiffe alle 8 Tage nach Newyork , so wie mittelst
der besten gekupferten Dreimaster alle 10 Tage und öfter nach Neworleans zu garantiren .

Alle nähere Auskunft ertheilt

Ernst Glock
in Leopoldshufen .

( 3317 .) Basel .

Oberrheinische Dampfschifffahrt .
Vom 18 . d . M . an und so fort fährt das schnelle und elegante Dampsboot „ der Adler " jeden Dienstag , Don¬

nerstag und Samstag , Morgens um 7 Uhr , von Basel nach Straßburg .
Auf dem Direktionsbureau im Gasthof zum Storchen können direkte Einschreibungen bis London und allen Zwi¬

schenplätzen gemacht werden .
Basel , den 15 . August 1840 .

Die Direktion .

( 3576 .4) Basel .

Weisung für Reisende.
Von Basel nach Genf durch Biel , Nenchatel , Nverdon und

Lausanne .
in 26 Weg - Stunden .

Das Dampfschiff l 'Industriel fährt alle Tage von Biel ab , nach Ankunft des um 5 Uhr Morgens von Basel ab¬
fahrenden Eilwageus . Ein Omnibus wartet bei dem Postbureau in Biel aus die Ankunft dieses Eilwagens , um die
Reisenden an Bort des Dampfschiffes zu führen . Ankunft in Neuchatcl um 7 /̂ . Uhr Abends .

Abfahrt des Industrie ! von Neuchatel nach Genf , alle Morgen um 6 Uhr , wo die Reisenden vermittelst dem in
Verbindung stehenden Dampfschiffe um 6 '/ , Uhr Abends , anlangen .

Für weitere Erkundiguogen wende man sich in Basel an die Direktion des Dampfschiffs , der Adler , oder an Herrn
Bienz zum Storchen .

( 3513 .3 ) N e ck a r g e m ü n d . (Bekanntmachung .)
Der Tarifsatz 3 , 6 der Schiffbrücke bei Diedeöheim , in Bezug
auf Schafe und Lämmer , ist in Gemäsheit hohen Erlasses
hochpreislichen Finanzministeriums vom 17 . d . M ., Nr . 6558 ,
vorerst auf 1 Jahr , vom 15 . September d . I . an , von 1 kr.
auf ' / , kr . per Stück herabgesetzt worden , was hiermit öffent¬
lich bekannt gemacht wird .

Neckargemünd , den 30 . August 1840 .
Großh . bad . Domänenverwaltung .

L >ch w e i g e r t .
s3599 .3 ) Zweibrücken . (Be¬

kanntmachung . ) Montag , den 28 .
September v . I . , Nachmittags um 2 Uhr ,
und den darauf folgenden Tag , Morgens
um 9 Uhr anfangenv , im Gasthause zum
Lamm in Zweibrücken , werden die nach -

) 3499 . 3) Langen -
kandel . ( Gasthaus -
empfehlung ) . Stach
Eröffnung der knielinger
Rheinbrücke findet sich der

^ Unterzeichnete veranlaßt,sein
neu eingerichtetes Gasthaus

„ zur Pfalz "
einen Freunden und Bekannten zu empfehlen . Sein Be¬
treben wird stets sehn , Alles anfzubieten , um jeder Erwar -

ung zu entsprechen .
Langenkandel , den 27 . August 1840 .

H . Eollombel ,
zur Pfalz .

( 3604 . 2) Karlsruhe . ( Anzeige . )
^Meinen geehrten Abnehmern mache ich hiermit

die Anzeige , daß mein Schiff mit einer Ladung
bester ruhrer Schmiedekohlen , wie auch Stück -

shlen zu Ofenheizung in Knielingen angekommen ist.
In acht Tagen wird mein zweites Schiff ebenfalls mit

esten ruhrer Schmiede - und Stückkohlen beladen , in Knie¬

ingen ankommen .
Karlsruhe , den 7 . Sept . 1840 .

Georg S t i n n e ö .

13565 . 2 ^ Neudenau
-3 in Amte Mosba ch .

^ ( E r l e d i g t e S t e l l e.)
Zn der Stadt Neudenau ist die Stelle eines

vtadtarztes in Erledigung gekommen , welche
»gleich wieder mit einem mit wund - und heb-

rztlicher Lizenz versehenen praktischen Arzte
esetzt werden soll .

Indem wir dieses hiermit öffentlich anzei -

^en , bemerken wir : daß mit dieser Stelle ein

tzehalt von 150 fl . aus der Gemeindekasse ,
odann eine Bürgergabe im Werthe von 30 fl .
erbunden sey.

Die hiesige Stadt , in welcher sich eine

K eingerichtete Apotheke befindet , zählt 1300

Anwohner , welche sich , so wie jene in den

enachbarten starken Ortschaften , größtentheils
u angenehmen Vermögensverhältnissen be¬
enden .

Unter diesen Umständen ist man in den
stand gesetzt , dem zukünftigen Stadtarzte
echt angenehme Verhältmisse zusichern zu
önnen .

Die desfalls lusttragenden Herren Aerzte
sollen sich deshalb in Bälde bei dem unter -

eichneten Bürgermeisteramte melden .
Neudenau , den 13 . August 1840 .

Großh . bad . Bügermeisteramt .
Bauman n .

vät . Bardroff ,
Nathschreiber .

verzeichnet «» , dem Herrn Heinrich W a h i st e r , Gutsbesitzer
daselbst , augehörigen , gut und rein gehaltenen Weine , sämml -
lich vom Jahr 1834 , gegen gleich baare Zahlung öffentlich
versteigert werden , als :

Steinwein , weißer ,
gemischter Wein ,
weißer Wein ,
Rießling , weißer ,
Förster , weißer ,
Königsbacher , weißer ,
rolher Wein ,
weißer Rheinwein ,
Neustadler , weißer ,
Hochheimer , weißer ,
Hochheimer weißer Jungferwein ,
Eatterlocher , weißer ,
Liebfrauenmilch , weißer ,
Bockheimer Rießling , weißer ,
Herrveimer Traminer , weißer ,
Meerkatzer , rother ,
Markebrunner , weißer ,
Niersteiner , weißer ,
Himmelreicher , weißer ,
Dom -Dechaney , weißer .

515 Liter
528 -
561 L

2,600
1,160 -
4,000 -
4,100 -

556 -
1,957
2,900 -
7,458 -
2,009 -
1,438 -
2,381 -
2,680
2,880 -

12,500 -
5,800 -
3,000 -
5,400 -
3,000 -

67,414 Liter
Die Proben werden bei der Versteigerung ausgegeben

werden , können aber auch Tags zuvor an den Fässern ge¬
nommen werden .

Zweibrücken , den 2 . Sept . 18L0 .
Schmölze , Notär .

( 3436 . 3 ) Bühl .
( Kanssantrag . ) Der
Unterzeichnete will bei seiner
Uebersiedelung nach Baden
sein Gastwirthshaus zum
Raben dahier ( mit der ewi¬
gen Gastwirthschastsgerech -

iLck - LMt -H ,
'

SW ) .
_ MA »

tigkcit ) aus freier Hand verkaufen .
Dasselbe ist zweistöckig , hat einen großen gewölbten Wein -

und besonder » Gemitsekeller ; im untern Stock eine geräu¬
mige Wirthsstube , ein daran stoßendes Speisezimmer , ein
Wohnzimmer und sehr geräumige Küche nebst Speisekammer .
Der zweite Stock besteht aus neu .. Zimmern , wovon fünf
heizbar , und einem Tauzsaal . Ueber dem ganzen Hause ist
ein sehr großer geschlossener Speicher .

Hierzu gehören em großer geschloffener Hof mit einem
Brunnen , sodann Wagen - und separate Holzremise , zwei
doppelte und eine einfache Stallung für 40 bis 50 Pferde ,
eine Scheuer , Heuboden , besonders stehende Schweinsställe
und ein Hühnerhof , und hinter diesen Gebäulichkeiten , durch
einen vorbeiffießenden Bach getrennt , ein Gemüsgarten von
etwa 1 ' / , Viertel .

Sämmtliche Realitäten befinden sich in dem besten Zu¬
stande , und verbürgt das zum Wirthschaftsbetrieb vorzüglich

geeignete Lokal , sowohl wegen seiner Lage mitten in der
Stadt , in dem gesuchtesten Theile derselben , und an der
Haupt - und Landstraße , als auch wegen der Nähe von Baden
und der Hub , jedem Besitzer die größte Frequenz von Ein¬
heimischen nnd Fremden .

Wegen der Kaufsbedingnngen , welche sehr annehmbar
gestellt werden können , beliebe man sich an den Eigenrhümer
zu wenden .

Bühl , den 25 . August 1840 .
XaverMerkle ,

zum Raben .
( 3570 .3 ) Kappelro -

deck . ( Zwangsver -
steigerung .)

I » Sachen
des Pfarrers Daniel in
Gamshurst , Namens des

Phhsikus Dr . Weber zu
Mosbach , Kläger

- i.i. !..i -i' i ,

gegen
Müller Xaver Langenecker von Kappelrodeck , Beklagten ,

Forderung von 172 '
fl . 14 kr . betreffend .

In Folge Beschlusses großh . bad . Bezirksamts Achern
vom 21 . Juli d . I . , Nr . 10,706 , werden dem Müller Xaver
Langen ecke r nachbeschriebene Liegenschaften im Voll¬
streckungsweg bis

Mittwoch , den 14 . Oktober d . I . ,
Vormittags 10 Uhr ,

im Lindenwirthshause zu Kappelrodeck öffentlich versteigert
und bei erreichtem Schätzungspreis endgültig zugeschlagen .
Die Steigcrungsbedingungcn werden am Tage des Vollzugs
bekannt gemacht , und haben sich auswärtige Steigerer mit
legalen Vermögenszeugnissen auszuweisen .

Eine zweistöckige Mahlmühle mit 2 Mahlgängen und
einem Gerbgang versehen , nebst dazu gehörigen Ocko -
nomiegebäuden , Scheuer , Stallungen und geräumiger
Hofratthe , mitten im Marktflecken Kappelrodeck gelegen ,
einerseits Ludan Edelmann , anderseits Krisost . Zink ,
vornen die Straße , hinten der Acherbach .

Kappelrodeck , den 30 . August 1840 .
Bürgermeisteramt .

Epple . .
vckt. Karcher ,

Rathschreiber .
( 3531 . 3 ) Wolfach . ( Zwangsverstei¬

gerung . ) In Folge verehrlicher Verfügung des
großh . Bezirksamtes dahier , vom 20 . Juni d. I .,

Gtr . 8987 , wird das dem hiesigen Schmiedemeister
Philipp Heiß gehörige Wohnhaus , nebst der hierin befind¬
lichen Hammerschmiede und Zugehörde , an dem hiesigen
Schleifmühlekanal gelegen , im Vollstreckungswege am

Donnerstag , den 10 . Sept . d . I .,
Nachmittags 2 Uhr ,

auf dem hiesigen Rathhaus zum Erstenmal öffentlich ver¬
steigert ; wozu man die Liebhaber mit dem Bemerken ein -
ladct , daß die näheren Steigerungsbedingniffe am Steige -
rungstage eröffnet werden , auch haben sich fremde Steigerer
mit legalen VermögenSzcugniffen auszuweisen .

Wolfach , den 31 . August 1840 .
Bürgermeisteramt .

B ü l e r e r .
( 3517 . 3 ) Prinzbach , Oberamt «

iLayr . (Versteigerung .) Der Erbthei -
elung wegen soll das dahier gelegene geschloffene
iHofgut des Bürgermeisters Anton Volk , be¬

stehend in
1 ) einem neu erbauten Wohnhaus mit Scheuer und Stal¬

lung unter einem Dachs nebst besonderem Waschhause
und Schmeinställen ; sodann
3 Mesle Gemüsgarten ;
circa 54 Sester 2 Vierling Ackerfeld ;

60 - — Reutfeid ;
26 - 2 Vierling Wiesen ;

3 - — Neben ;
36 - 3 Vierling Wald ,

L)
3 )
4 )
ö )
6 )

alles nächst der Kirche , im gerichtlichen Anschläge zu 12,000 ff.

. Montag , den 28 . Sept . d . I . ,
Vormittags 9 Uhr ,

der öffentlichen Versteigerung ausgesetzt , und der Zuschlag
unter Ratifikationsvorbehalt ertheilt werden .

Prinzbach , den 30 . August 1840 .
Das Waisengericht .

Schmidter , Bürgermeisteramtsverweser .
Christ , Waisenrichter .

( 3530 .2) Nr . 226 . Dnrlach . ( Versteigerung
v o n I n v e n t a r i e n stü ck e n .) Donnerstag , den 17 . Sepr .
und die folgenden Tagen werden nachstehende durch die
Zehntablösung entbehrlich gewordene Jnventarienstücke in
öffentlicher Steigerung verkauft werden ;

Zu Weingarten ,
Donnerstag , den 17 . Sept . d . I . ,

Vormittags 10 Uhr ,
2 gut erhaltene Keltermaschinen ;

22 in Eisen und 2 in Holz gebundene Herbststanden ,
von 2 — 3 Fuder Gehalt , meistens wohl erhalten ;

einige Bintzuber
und sonstiges Herbstgeschirr .

Zu Söllingen ,
Freitag , den 18 . Sept . d . I .,

Nachmittags 3 Uhr ,
1 noch ganz gute Keltermaschine ;

12 große Weinbutten in Eisen gebunden , und
sonstiges Herbst - und Keltergerälhe .

Zu Grötzingen ,
Samstag , den 19 . Sept . d . I . ,

Nachmittags 3 Uhr ,
18 große in Eisen gebundene Weinbutteu und ver -

schievenes Herbstgeschirr .
Durlach , den 31 . August 1840 .

Großh . bad . Domänenverwaltung .
L a n g .

( 3519 .3 ) Karlsruhe . ( G ü t e r v e r p a ch t u n g
bei Gottesaue und Rintheim betr . ) Bis

Montag , den 14 . Sept . d . I . ,
werden auf dem Kammerguc Gottesaue , im sogenannten
Steinfeld , 47 '/ ^ Morgen Aecker » nd einige Wiesenstücke wie -
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der auf 6 Jahre , von Martini 1840 — 46 , in öffentlicher
Versteigerung morgenweise verpachtet . Die Pachtbedingungen
werden vor der Versteigerung publizirt , und können auch
auf diesseitigem Bureau vernommen werden .

Der Versammlungsvlatz für die Pachtliebhaber ist an
der Fasanengarkenmaner und am rintheimer Weg , woselbst
Vormittags 8 Uhr mit der Steigerung angefangen wird .

Karlsruhe , den 1 . Sept . 1840 .
Großh . bad . Domänenverwaltung .

Dr . Herrmann .
( 3447 .3) Nr . 322 . Thiengen . ( Fässerver¬

steigerung .) Von den unter ' »: 5 . d . M . der Versteige¬
rung ausgesetzten , in Eisen gebundenen Lagersässern ans

hiesigem herrschaftlichen Schloßkeller werden 18 Stück , im
Maasgehalt von 30 — 82 Ohm , mit den Lagern ,

Mittwoch , den 9 . Sept d . I .,
Morgens 9 Uhr ,

einer nochmaligen öffentlichen Versteigerung ausgesetzt , und
bei annehmbaren Geboten ohne Natifikationsvorbehalt zuge -
sehlagen .

Thiengen , den 22 . August 1840 .
Großh . bad . Domänenverwaltung .

Maler .
( 3411 .3 ) Nr . 239 . Kork . ( H a n s v e r stet¬

ig e r u n g .) Die zur Debitmasse des verstorbenen
IUll !! Handelsmanns Karl Schneider hier gehörigen

l Gebäulichkeiten mit Zugehörde werden
Montag , den 28 . Sept . d . I .,

Vormittags 8 Uhr ,
auf dem Platze selbst einer nochmaligen Versteigerung aus¬

gesetzt .
Dieselben bestehen in :
I . einer zweistöckigen Behausung mit Remise und Stal¬

lung sammt Hofraum und Garten , dahier in Kork ge¬
legen , der Platz ungefähr si, Vrrl . groß neben Jo¬
hann Georg Moll und dem Magazingebäude Lit . H -,
vornen Straße , hinten David Rauscher , tarirt zu 2000 st .

II . Dem großen Magazingebäude , enthaltend : ») die Man¬
sarde ; b) das Hauptgebäude nordwärts ; e ) der Lad¬

schopf , und ck) das sogenannte alte Waaghaus , alles
unter einem Dach , neben Lit . i . mit Platz , tarirt

zu 2975 fl.
Das Magazingebäude Llt . II . wird alternative zum Ste -

henbleibeu mit dem Platz , oder auf Len Abbruch und der

Platz besonders dem Verkauf ausgeboten .
Bemerkt wird , daß die Aufnahme , Taxation und Be¬

dingungen inzwischen bei dem Distriktskommissär M a h e r
in Kork eingesehen werden können , Auswärtige sich mir le¬

galen Bermögenszeugnifsen auszuweisen haben , und der end¬

gültige Zuschlag erfolgt , wenn mindestens der Schätzungs¬
preis geboten wird .

Kork , den 22 . August 1840 .
Großh . bad . Amtsrevisorat .

S t a r ck.
Vllt . Mayer ,

Theilungskommissär .
( 3538 .2) Nr . 227 . Dur lach . ( S ch ä f e r e i Ver¬

pachtung .) Die landesherrlichen Schäfereien zu Trais
und Kleinsteinbach , erstere für 500 — 550 , letztere für 125 —

160 Stücke Vieh , nebst den dazu gehörigen Stallungen ,
Wohnung , Garten und 7 , rech . 8 "/ . Morgen guten Wiesen ,
werden

Montag , den 21 . Sept . d . I . ,
Vormittags 10 Uhr ,

auf dem Rathhause zu Königsbach , von Michaelis d . I . an

laufend , auf 3 oder 6 Jahre wiederholt öffentlich verpachtet ,
und bei annehmbarem Gebot sogleich endgültig zugeschlagen
werden .

Durlach , den 1 . Sept . 1840 .
Großh . bad . Domänenverwaltnng .

Lang .
( 3555 .2 ) Nr . 12,992 . Sichern . ( Kirchcnbau -

Versteigerung .) In der Gemeinde Sasbachwalden soll
eine neue Pfarrei errichtet , und eine neue Kirche erbaut
werden , deren Kosten nach vorliegendem Ueberschlage auf
16,562 fl . 30 kr . berechnet sind .

Zur Versteigerung dieses Kirchenbaues hat man Tag¬
fahrt auf

Mittwoch , den 23 . Sept . d . I .,
Vormittags 9 Uhr ,

im Rebstockwirthshause zu Sasbackwalven anberaumt ; wozu
die Steigerungsliebhaber mit dem Bemerken eingeladen wer ,
den , daß dieselben sich mit gehörig beglaubigten Bermögens -

zeugnissen auszuweisen haben , und daß die näheren Beding ,

» isse bei der Versteigerung selbst bekannt gemacht werden .
Riß und Ueberschlag liegen bei Unterzeichneter Stelle

zur Einsicht vor .
Achern , den 30 . August 1840 .

Großh . bad . Bezirksamt .
B a ch .

( 3501 .2 ) Rastatt . ( B r e n n ö l l i e fe r u n g .) Die

Lieferung des Brennöls für die hiesige Garnison in dem

laufenden Rechnungsjahr , welche bereits unter ' m 4 . Juni

dieses Jahrs ausgeschrieben wurde , ist nur für die 3 ersten
Monate rakifizirt worden , weshalb für die Lieferung in der

übrigen Zeit , vom 1 . Oktober 1840 bis Ende Juni 1841

anburch wiederum Snmmissionen eingeforderr werden , und

zwar wollen die Liebhaber ihre Eingaben versiegelt und mit
der Ueberschrift „ Oellieferung betreffend " , bis den 24 . d . M .
anher einreichen .

Der Bedarf besteht beiläufig in 4s/r Ohm gutem Nüb -
oder Repsöl .

Rastatt , den 1 . Sept . 1840 .
Großh . bad . Garnisonskommandantschaft ,

v . Eloß m a n n .
( 3375 .3) Nr . 7069 . Kork . ( Verbeiständung .)

Durch diesseitiges vollzugsreifes Erkenntniß vom 24 . März
d . I ., Nr . 2666 , wurde dem Müller Jakob H u ck in Wili -

stätt wegen Gemüthskrankyeit ein Beistand in der Person
des Untererhebers Johannes Reiß daselbst beigegeben , ohne
dessen Beiwirkung der Erstere in Gemäßheit des L .R .S . 499

für die Zukunft weder rechten , noch Vergleiche schließen ,
Anlehen aufnehmen , angreifliche Kapitalien erheben , noch
hierüber Empfangscheine geben und Güter vcräussern oder
verpfänden darf .

Dies wird zur Nachachtung und Warnung öffentlich be¬
kannt gemacht .

Kork , den 19 . August 1840 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Eichrodt .
( 3572 .2) Nr . 5760 . Karlsruhe . ( Gläubiger¬

aufruf .) Wer an die Verlaffenschaftsmasse des verstorbenen
großh . Schloßverwalters August Schmittbaur dahier
irgend eine Forderung begründen kann , wird hierdurch « uf -

gefordert , solche am _

Donnerstag , den 10 . Sept . d . I . ,
früh 9 Uhr ,

bei Theilungskommissär D ü in a s in seiner Wohnung Nr . 4
der Ritterstraße dahier um so gewisser anzumelden und richtig
zu stellen , als sonst später bei 'm Verlaffenschaftsverfahren
keine Rücksicht mehr darauf genommen werden könnte .

Karlsruhe , den 1 . Sept . 1840 .
Großh . bad . Amtsrevisorat .

C . Kerl er .
vllt . Fr . Dümas ,

Theilungskommissär .
( 3455 . 3 ) Nr . 13,425 . Neckarbischofs heim .

( Aufforderung . ) In Sachen mehrerer Gläubiger
darunter auch die Karl B r a u n ' sche Ehefrau von Helm¬
stadt , Kläger , gegen den flüchtigen Karl Braun von dort ,
Beklagten , Ganteröffnung und gerichtliche Ermächtigung
betreffend , haben die Kläger dahier vorgetragen : Beklagter
habe sich mit Zurücklassung eines überschuldeten Vermögens ,
ohne Bestellung eines Bevollmächtigten flüchtig gemacht .
Die in Folge seiner Flucht vorgenommene Inventur , so wie
die darauf abgehaltene öffentliche Schuldenliquidation hätten
eine bedeutende Bermögensunzulänglichkeit an den Tag ge¬
legt , und werde deßhalb unter Bezug auf die Inventur und
Liquidaiionsaklen , welche dem Beklagten in anzuberaumen¬
der Tagfahrt vorgelegt werden wollen , auf Eröffnung , be¬
ziehungsweise Fortsetzung des bereits begonnenen Gantver -
sahrens der Antrag gestellt . ,

Zugleich bitter die mitkläger ' sche Ehefrau des Beklagten ,
ihr in Folge des L . R .S . 222 zu dem mit den Gläubigern
ihres Mannes projektirten Borg - und Nachlaßvergleiche die
gerichtliche Ermächtigung ertheilen zu wollen .

B e sch l u ß .
Wird Beklagter in Gemäßheit des 8 - 272 Ziff . 3 der

Prozeßordnung hiermit anfgefordert , in der ans
Donnerstag , den 1 . Oktbr . d . I .,

Vormittags 9 Uhr
angeordneten Tagfahrt sich über die ailgerufenen Urkunden
zu erklären , die aufgeiretene » Gläubiger zu decken , oder
sein Zahlungsvermögen auf glaubwürdige Weise darznthun ,
und gegen das Gesuch seiner Ehefrau um gerichtliche Er¬
mächtigung zum Abschluß eines Borg - und Nachlaßverglci -
cheS seine Einreden vorzutragen , widrigenfalls die Urkunden
für anerkannt angesehen , das bereits ciugeleitete Gantver -
fahren fortgesetzt , und die Ehefrau zum Abschluß des er¬
wähnten Vergleiches gerichtlich ermächtigt werden soll .^

Neckarbischofsheim , den 25 . August 1840 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Neininge r .
( 3596 .3) Nr . 16,622 . K c n z i n g e n . ( Auffor¬

derung und Fahndung .) Johann Baptist Wissert
von Endmgen , Soldat des Leiblnfantericregimcnts , hat sich
heimlich von Hause entfernt , und wird mit Frist von

6 Wochen
aufgefordert , sich bei seinem Regimentskominando oder hier
über seine unerlaubte Abwesenheit zu verantworten , widri -
gens gegen ihn , als einen Deserteur , auf ungehorsames Aus¬
bleiben erkannt würde .

Die Polizeibehörden werden nebstdem ersucht , ans diesen
Soldaten , dessen Personbeschreibung beisolgt , zu fahnden ,
und ihn im Betretungstalle einzuliefern .

Personbeschreibnng :
Größe : 6 ' 2 " ,
Körperbau : schlank ,
Gesichtsfarbe : gesund ,
Augen : grau ,
Haare : braun ,
Rase : dick ,
Sonstige Kennzeichen : keine .

Dessen Anzug bei der Entweichung kann nicht angegeben
werden .

Kenzigen , den 2 . Sept . 1840 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Lang .
( 3597 .3) Nr . 11,832 . Ettlingen . ( Aufforde¬

rung und Fahneun g . ) Da der gesetzwidrig ausge¬
tretene Karabinier Ignaz Heinrich von hier auf diesseitige
öffentliche Vorladung vom 4 . v . M . sich nicht dahier sislirt
hat , so wird er hiermit ausgesorderl , sich

binnen 4 Wochen
bei Unterzeichneter Stelle um so gewisser zu melden und über
seinen geietzwidrigen Austritt zu verantworten , als er sonst
der Desertion für schuldig erkannt und in die gesetzliche
Strafe vernrtheilt werden wird .

Zugleich werden alle Polizeibehörde » ersucht , auf diesen
Soldaten , ressen Personbeschreibnng unten beigefügt ist , zu
fahnden , und ihn im Betretungsfaile gefänglich hierher ein -
liefern lassen zu wollen .

Personbeschreibung
des Karabinier Ignaz Heinrich .

Größe : 5 ' 3 " 3 " )
Körperbau : stark ,
Gesichtsfarbe : blaß ,
Angen : grau ,
Haare : braun ,
Olafe : breit ,
Sonstige Kennzeichen : keine .

Der Anzug des Heinrich s bei seiner Entweichung kann
nicht angegeben werden .

Ettlingen , den 1 . Scp . . 1840 .
Großh . bad . Bezirksamt .

W u n b t .
( 3374 . 3) Nr . 9322 . K . Sen . Rastatt . ( Auffor¬

derung .) Nach einer von dem großh . Fiskalanwalte , Ad¬
vokaten Baier dahier , in Abschrift vorgetegten Urkunde lle
dato , Karlsruhe , den 19 . Dezember 1839 , haben die Frei¬
herrn Eduard und Gustav von Gemmingen ihre im Ober -
amt Pforzheim gelegene Grundherrschaft Steinegg und
Mühlhausen sammt allen damit verknüpften Rechten mit den
Gebäuden , Gütern , Waldungen , Waiden und Oedungen ,
Lehen , Gülten und Zinsen , Waidrechten , Fischereien und
Jagden , Zehendcn und andern Berechtigungen , wie diese in
den der Urkunde sub . Ziffer 1 — 10 angeschlossenen Beilagen
näher beschrieben sind , mit einigen Besitzungen auf königlich
württembeig

'
scheiii Gebiete in den Gemarkungen Friolsyeim ,

Hcimsheim , Denjächt , Monakam und Reichenbach , und den
Eigenthumsansprüchen auf eine beiläufig ^ Morgen große
Waldparzelle , die Erden - und Lettengrube genannt , auf
tiefenbronner Gemarkung um die Summe von fünf hundert
fünf und dreißig tausend Gulden an den gr . bad . Domänen¬
fiskus verkauft , und im § . 26 der vorgelegten Kaufsurkunde
dem Käufer Vorbehalten , etwaige unbekannte Agnaten und
Dritte , welche Rechte an die Verkaufsobjekte zu haben ver¬
meinen , zur Geltendmachung derselben gerichtlich auffordern
zu lassen .

Auf den Antrag des hierzu bevollmächtigten Fiskalan¬

walts und in Gemäßheit der Bestimmungen des § . 773 bis
776 , 778 und 782 der Prozeßordnung werden demnach alle
Diejenigen , welche in den öffentlichen Büchern nicht einge¬
tragene , uns daher dem Käufer unbekannte , agnatische , fidel -
kommissarische oder andere dingliche Ansprüche aus die ver¬
kaufte Grundherrschaft oder die damit verkauften weitern
Grundstücke machen können oder wollen , hiermit aufgefor -
dcrt , diese Ansprüche

binnen 3 Monaten , von heute an ,
um so gewisser durch einen gehörig bevollmächtigten Sach¬
walter ans der Zahl der diesseitigen Hosgerichtssdvokaten
schriftlich dahier geltend zu machen , widrigenfalls für die
Anfgeforderten , aber in obiger Frist nicht Erschienenen , im
Verhältniß zu dem neuen Erwerber oder Unterpfandsgläubi¬
ger die agnalischen , fideikonimissarischen oder sonstigen ding¬
lichen Rechte auf die verkauften Güter verloren gehen sollen .

Verfügt , Rastatt , den 13 . August 1840 .
Großh . bad . Hosgericht des Mitrelrhelnkreises .

v . Ben st .
vckt. Deimling .

( 3590 .3) Nr . 13,036 . Karlsruhe . ( Vorladung . )
An Sachen

des Kutschers Alois Winkler dahier ,
. gegen

Demoiselle Hirsch von Kirchheim ,
wegen Forderung ,

wurde heute ans Ansuchen des Arrcstklägers Nealarrest auf
einen der Arrestbeklagtcn gehörigen Koffer erkannt , unv wird
nunmehr Tagfahrt aiiberaumt zur Rechtfertigung des aus¬
gesprochenen Arrests auf

Freitag , den 11 . Sept . d . I . ,
früh 9 Uhr ,

wozu die Beklagte , deren Aufenthalt unbekannt ist, ans dies¬
seitiger Gerichtskanzlei unter Vermeidung des Rechtsnach -
thcils vorgeladen wird , daß bei ihrem Ausbleiben das
Arrestversahren gleichwohl fortgesetzt und sie mit ihren Ein¬
reden gegen die Rechtmäßigkeit desselben ausgeschlossen würde .

Karlsruhe , den 27 . August 1840 .
Großh . bad . Siadtamt .

S t ö s s e r .
vüt . Fl leg auf .

( 3545 .3 ) Nr . 16,253 . E t t e n h e i m . ( Schul -
d e n l i q u i v a r i o n .) Gegen Basilius B r o g l e , Bürger
und Webermeister von Etteuheim ist Gant erkannt , und
Tagsahrt zum Richtigstellungs - unv Vorzugsversahren aus

Dienstag , den 22 . Sept . d . I ,
Vormittags 8 Ukr ,

auf diesseitiger Amtskanzlei festgesetzt , wo alle diejenigen , welche
aus was immer für einem Grunde Ansprüche an die Gant -
maffc machen wollen , solche , bei Vermeidung des Aus¬
schlusses von der Gant , persönlich oder durch gehörig Be¬
vollmächtigte , schriftlich oder mündlich anzumelden , und
zugleich die etwaigen Voezuas - oder Unterpfandsrechte ,
weiche sie geltend machen wollen , zu bezeichnen haben , und
zwar mit gleichzeitiger Vorlegung der Beweisurknnden oder
Antreinng des Beweises mit andern Beweismitteln .

Zugleich werden in der Tagfahrt ein Massepfleger und
ein Gläubigeransschuß ernannt , Borg - und Nachlaßverqleickie
versucht , und sollen in Bezug auf Borgvergleiche und Er¬
nennung des Massepflegers und Gläubiger - Ausschusses die
Nichterickeinenden als der Mehrheit der Erschienenen ber-
tretend , angesehen werden .

Euenheim , den 20 . August 1840 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Fingad o .
( 3534 .3) Nr . 16,732 . W i e s l v ch . ( Schuld en -

l iquidatio n . ) lieber das Vermögen des Rudolph Ben¬
der von Eschelbach haben wir Gant erkannt und wird
Taqfahrt zum Richtigstellungs - und Vorzugsverfahren aus

Donnerstag , den 1. Oktober d . I . ,
früh 8 Uhr ,

anberaumt .
Wer nun ans was immer für einem Grunde euien

Anspruch an diesen Schuldner zu machen hat , hat solchen
in genannter Tagfahrt , bei Vermeidung des Ausschlusses
von der Masse , schriftlich oder mündlich , persönlich oder
durch

'
gehörig Bevollmächtigte dahier anzumelden , die etwai¬

gen Vorzugs - oder Unterpfands - Rechte zu bezeichne » , und
zugleich die ihm zu Gebote stehenden Beweise sowohl hin¬
sichtlich der Richtigkeit , als auch wegen der Vorzugsrechts
der Forderung anzutreten .

Auch wird an Diesem Tage ein Borg , oder Nachlaßver -

gleich versucht , dann ein Massepfleger und ein Gläubi -
geransschnß ernannt , unv sollen hinsichtlich der beiden letz¬
ten Punkte und hinsichtlich des Borgvergleichs die Nichr -
erscheinenden als der Mehrheit der Erschienenen beitretend
angesehen werden .

Wiesloch , den 28 . August 1840 .
Großh . bav . Bezirksamt .

K . Fader .
( 3433 .3) Nr . 13,899 . Baden . ( Schul denli -

qnidati o- n .) Der hiesige Bürger und Rebmann Stephan
Binz hat bei Diesseitigem Untcrgericht die Bitte gestellt ,
Verhandlungen zum Versuch eines Borg - und Nachlaßver -
gleichs mit seinen Gläubigern einzuleiton . Indem wir diesem
Ansuchen in Gemäsheit des § . 817 der P . O . entsprechen ,
bestimmen wir zum Versuch eines Vergleichs Tagfahrt auf

Mittwoch , den 30 . Sept . 1840 ,
Vormittags ,

und laden andurch sännmliche Gläubiger des gedachten Binz
hierzu mit dem Ansitzen ein , daß die Nlchtcrscheinenden in
Bezug auf einen etwa zu Stande kommenven Borgverglcich
als vor Mehrheit der Erschienenen beitretend angesehen
würden .

Baden , den 24 . August 1840 .
Großh . bad . Bezirksamt ,

v . Uri a .
i llt . Schneider .

( 3472 . 3 ) Nr . 12,156 . Konstanz . ( Konskrip
t i ' o n s p fl i ch t i g e r . ) Am 2 . Juni 1820 wurde dahier
geboren und in der Spitalpsarrei Konstanz getauft : „Jo¬
hann Bapt . Hossmann " unehelicher Sohn des damals ledi¬
gen hier gewesenen Buchdruckers Friedrich Wilhelm Hoff¬
man n aus Niemeg in Neupreußen , und der ledigen Ma¬
ria Joseph « du Bois . Der Aufenthalt und das Heimaths -
recht jenes Jünglings und seiner Mutter sind uns unbekannt .
Im Falle derselbe ln irgend einem Orte des Inlandes in¬
zwischen Heimathsrechl erhalten haben sollte , dringen wir
dessen KonskrjptionSpfticht pro 1841 zur öffentlichen Kennt -
niß , und ersuchen zugleich dasjenige großh . bad . Bezirksamt ,
bei welchem jener Jüngling in die Aufnaymsliste aufgenvm
men worden , uns hiervon benachrichtigen zu wollen .

Konstanz , den 25 . August 1840 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Pfister .

Druck und Perlag von C. Macklot , Waldstraße Nr . 10.
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